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» Die ersten neun Monate 2015 im Überblick « » Wichtige Kennzahlen (IFRS) zum 30.09.2015 «

 TecDAX Total ReturnEQS Group AG

Alle Angaben ohne Bezeichnung in TEUR (mit Ausnahme Mitarbeiterzahl) 

*Non-IFRS Kennzahlen vor planmäßigen Abschreibungen auf die erworbenen  

  Kundenstämme & Akquisitionskosten

 › Konzernumsatz +15%: 
 Deutliches Wachstum im In- und Ausland

 › Non-IFRS EBIT -21%: 
 Aufwendungen für die Asienexpansion 

 › Umsatz Regulatory Information & News -1%: 
 Anziehender IPO-Markt wirkt den anhaltenden Delistings im Kernmarkt entgegen

 › Umsatz Reports & Webcasts +21%: 
 Wachstum über alle Produktbereiche hinweg

 › Umsatz Websites & Platforms +42%: 
 Hohes zweistelliges Wachstum in Asien

 › Umsatz Distribution & Media -17%: 
 Schwacher Anleihemarkt führt zu Umsatzrückgang

Ertragskennzahlen 9M 2015 9M 2014 +/-

Umsatz 13.154 11.459 15%

Non-IFRS* EBIT 1.568 1.977 -21%

EBIT 1.301 1.571 -17%

Non-IFRS* Konzernüberschuss 857 1.111 -23%

Konzernüberschuss 717 887 -19%

Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit 3.153 2.341 35%

Vermögenskennzahlen 30.09.2015 31.12.2014 +/-

Bilanzsumme 26.450 24.133 10%

Eigenkapital 16.421 15.870 3%

Eigenkapitalquote (%) 62% 66% -

Liquide Mittel 2.993 1.370 >100%

Mitarbeiter Konzern 9M 2015 9M 2014 +/-

Periodendurchschnitt 178 143 24%

Personalaufwand 6.318 5.209 21%

30.09.2015 30.09.2014 +/-

Non-IFRS* Ergebnis je Aktie (EUR) 0,73 0,94 -22%

Ergebnis je Aktie (EUR) 0,61 0,75 -19%

Marktkapitalisierung (Mio. EUR) 35 31 12%

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

 
Aktienkursentwicklung vom 08.06.2006 (IPO) bis 30.09.2015
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Um das zu erwartende Wachstum zu bewältigen, 
arbeiten wir stetig am Ausbau unserer Infrastruk-
tur sowie unseren Entwicklungsressourcen. Dabei 
spielt unser Technologiestandort in Kochi, Indien, 
vor allem für unsere internationalen Märkte eine 
zentrale Rolle. Unsere Lösungen, Plattformen und 
Verbreitungsnetze entwickeln wir nach globalem 
Maßstab weiter. 

Unsere Expansion verursacht wie geplant Aufbau- 
und Integrationsaufwendungen, die kurzfristig 
unsere Profitabilität belasten. Wir sehen darin je-
doch eine große Chance, die EQS Group konsequent 
zu einem globalen, sehr profitablen Unternehmen 
aufzubauen und freuen uns, Sie dabei an unserer 
Seite zu haben.

 

 
Herzlichst Ihr

Achim Weick 
CEO 
München, November 2015
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» Vorwort, Achim Weick, CEO «

Liebe Aktionäre, Mitarbeiter, Partner und Freunde  
der EQS Group AG!

In den ersten neun Monaten 2015 hat sich unser 
Geschäft erfolgreich entwickelt und wir konnten un-
sere führende Marktposition im deutschsprachigen 
Raum sowie unser internationales Geschäft deutlich 
ausbauen. Wir sind der Gewinner einer seit Ausbruch 
der Finanzkrise laufenden Marktbereinigung. 

Das Marktumfeld, in welchem wir uns bewegen, ist 
weiterhin uneinheitlich. Im Inland freuen wir uns über 
einen anspringenden IPO-Markt und eine sich füllende 
Pipeline von Börsenaspiranten, obgleich zahlreiche 
Kandidaten ihr Going Public auf das kommende Jahr 
verschoben haben. Der Strom von De- und Down-
listings reißt weiterhin nicht ab. Wir gehen jedoch 
davon aus, dass durch die strengeren gesetzlichen 
Regelungen die kürzlich verabschiedet wurden, ein 
Abklingen erfolgen wird. Der Emissionsmarkt für 
Mittelstandsanleihen entwickelte sich im Jahresver-
lauf weiter deutlich rückläufig. Die Aktienmärkte in 
der Schweiz und Österreich haben sich dagegen stabil 
entwickelt. 

In Russland bleibt die Situation schwierig; die 
Sanktionen sowie die Ölpreis- und  Rubelabwertung 
belasten die Marktlage. Jedoch profitieren wir von 
einer laufenden Marktbereinigung, da sich unsere 
angelsächsischen Wettbewerber zum Großteil aus 
dem Markt zurückgezogen haben.

Vor diesem Hintergrund ist es für uns umso wichti-
ger, die geografische Expansion weiter konsequent 
voran zu treiben. So haben wir im September eine 
Vertriebskooperation in Dubai geschlossen, um 
den wachsenden arabischen Markt zu erschließen. 
Die ersten Kundenprojekte laufen bereits.

Das größte Wachstumspotenzial versprechen wir 
uns in Asien, zumal dort unsere angelsächsischen 
Wettbewerber keine dominierende Marktstellung 
innehaben. Mit der Akquisition der TodayIR-Gruppe 
im vergangenen Jahr haben wir uns in den wichtigen 
Kapitalmärkten Hongkong, Singapur und Taiwan 
exzellent positioniert und so eine optimale Aus-
gangslage für die Erschließung weiterer asiatischer 
Märkte geschaffen. Aktuell arbeiten wir an unserem 
Markteintritt in Shanghai.  Der Aktienmarkt wurde 
Ende vergangenen Jahres für internationale Inves-
toren geöffnet und durchlief im Zeitraffer einen 
enormen Aktienboom sowie einen anschließenden 
Crash. Die Situation hat sich inzwischen stabili-
siert, Börsengänge werden wieder durchgeführt. 
Wir erwarten nach den jüngsten Turbulenzen neue 
Regulierungen und höhere Transparenzanforderun-
gen – ein ideales Umfeld für unsere internationalen 
Best-Practice-Lösungen. 



Börsenumfeld Inland

Nach einem schwachen ersten Quartal entwickelte sich 
der IPO Markt in Deutschland im Jahresverlauf positiv. 
Insgesamt gingen in den ersten neun Monaten 11 neue 
Unternehmen an die Börse. Gleichzeitig setzten sich De- und 
Downlistings von Unternehmen fort. Nach neun Monaten 
summierten sich diese auf 32. Hoffnung macht uns eine 
neue Gesetzgebung, welche Delistings zukünftig deutlich 
erschwert. 

EQS Financial Markets & Media

Der Markt für Emissionen von Mittelstandsanleihen ist nach 
einem starken ersten Quartal im Jahresverlauf gänzlich zum 
Erliegen gekommen. Aufgrund zunehmender Ausfälle von 
Zinszahlungen, Insolvenzen sowie negativer Berichterstat-
tung in den Medien übten die Investoren Zurückhaltung.

Asien

In Asien konnten wir in den ersten neun Monaten 2015 weite-
re Bestands- und Neukunden von unseren Premiumlösungen 
überzeugen und erwartungsgemäß beim Umsatz deutlich 
zweistellig zulegen. Der Launch des EQS COCKPITs für Asien 
stellt zudem ein herausragendes Ereignis dar. In den ersten 
neun Monaten wurden bereits 648 Meldungen asiatischer 
Unternehmen über unser neues EQS COCKPIT für den asiati-
schen Markt verbreitet. 

» Highlights 9M 2015 «
1

2
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EQS COCKPIT ASIA
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 › Link zum Video

https://www.youtube.com/watch?v=f-19fYzLoJg
https://www.youtube.com/watch?v=f-19fYzLoJg
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Naher Osten

Wir treiben unsere geographische Expansion weiter 
voran und kooperieren mit dem auf Investor Rela-
tions spezialisierten Beratungsunternehmen „Iridium“ 
mit Sitz in Dubai. Im Zuge der Zusammenarbeit pro-
fitieren zukünftig auch Unternehmen im arabischen 
Raum von den digitalen Kommunikationslösungen 
der EQS Group.

Schweiz

Unsere Schweizer Tochtergesellschaft verzeich-
nete nach neun Monaten in 2015 ein deutliches 
Wachstum. So konnten wir insbesondere bei den 
Online-Geschäftsberichten aber auch bei der 
Nachrichtenverbreitung zweistellig zulegen. Der 
Online-Geschäftsbericht für unseren langjährigen 
Kunden Geberit wurde wie im Vorjahr international 
ausgezeichnet.

Russland

Trotz des schwierigen wirtschaftlichen Umfelds 
konnte unsere russische Tochtergesellschaft in den 
ersten neun Monaten sowohl beim Kundenstamm 
als auch beim Umsatz profitabel wachsen. So wur-
den Neukunden, wie Bank Vozrozhdenije, Tinkhoff 
Credit Systems, NLMK und Sibur gewonnen und be-
stehende Kundenbeziehungen ausgebaut, darunter 
Norlisk Nickel, Gazprom Neft und der VTB Bank. Der 
Geschäftsbericht von Bank Vozrozhdenije wurde auf 
Anhieb mehrfach international ausgezeichnet. 
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Der Aktienkurs der EQS Group AG (Xetra) stieg in 
den ersten neun Monaten 2015 um +2% und schloss 
am 30.09.2015 bei 29,25 Euro. Den Höchststand in 
den ersten neun Monaten 2015 erreichte die Aktie 
am 15.04.2015 mit 33,10 Euro. Die Entwicklung des 
Entry Standard Index lag im gleichen Betrachtungs-
zeitraum bei +5%. Das Xetra-Handelsvolumen der 
EQS-Aktie ging im Vergleich zum ersten Halbjahr 
2014 um -35% deutlich zurück. Im Vorjahreszeitraum 
gab es an einzelnen Handelstagen außerordentlich 
hohe Handelsvolumina. 

Nach Veröffentlichung des Halbjahresberichts 2015 
publizierten mehrere unabhängige Research-Häuser 
neue Studien und ihre Empfehlungen, darunter GBC 
(Kaufen) und GSC (Halten). Erstmalig hat auch Edi-
son Investment Research eine internationale Studie 
zur EQS Group AG in englischer Sprache veröffent-
licht. Für das Coverage wurde ein Entgelt an die 
Research-Häuser entrichtet (Auftragsresearch).

» Investor Relations «



» Konzernlagebericht «
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» Konzernprofil «
Die EQS Group ist ein führender internationaler Anbieter für digitale Unternehmens-
kommunikation mit Stammsitz in München. 

Seit der Gründung im Jahr 2000 hat sich die EQS Group durch Innovation und Wachs-
tum zu einem führenden Anbieter für digitale Kommunikationslösungen in den 
Bereichen Investor Relations und Corporate Communications entwickelt. Mehr als 
7.000 Unternehmen weltweit sind dank der Anwendungen und Services in der Lage, 
komplexe nationale und internationale Informationsanforderungen zuverlässig, 
sicher, effizient, gleichzeitig und einfach zu erfüllen.

EQS Investor Relations und EQS Corporate Communications verbreiten Finanz- 
und Unternehmensmitteilungen, entwickeln Konzernwebseiten und Apps, erstellen 
Online-Finanz- und Nachhaltigkeitsberichte und führen Audio- und Video-Übertra-
gungen durch. EQS Financial Markets & Media und ARIVA.DE (25,44%) sind im 
Finanzmarketing, in der Daten- und Contentlieferung sowie in der Entwicklung von 
Finanzportalen aktiv. Mit ihrem Service DGAP ist die EQS Group die Institution zur 
Erfüllung gesetzlicher und regulativer Einreichungs- und Veröffentlichungspflichten.

Die EQS Group hat ihren Hauptsitz in München sowie eine weitere inländische Nie-
derlassung in Hamburg. Im Rahmen der internationalen Wachstumsstrategie sind 
Tochtergesellschaften in Zürich, Moskau, Hongkong, Shenzhen, Singapur, Taipeh und 
Kochi aktiv. Der Konzern beschäftigt derzeit rund 190 Mitarbeiter.
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Wir haben die Mission, die weltweit besten 
Lösungen und Produkte für Kommunikationsmana-
ger zu liefern. 

Unsere Vision ist es, die EQS Group AG bis 2020 
als einen der weltweit fünf größten Anbieter für 
digitale Unternehmenskommunikation zu positio-
nieren.

Die Basis hierzu sind die konzernweit gelebten 
Werte Teamgeist und Leidenschaft.

Das Kapital von Investoren setzen wir dafür ein, 
Kunden Plattformen, Produkte und Services online 
anbieten zu können, während wir mit unserem 
geistigen Kapital unser Wissen und Know-how 
kontinuierlich ausbauen. Ein weiteres wichtiges Ka-
pital für Innovationen und den Aufbau von Kunden- 
und Partnerbeziehungen – und letztlich für unseren 
Geschäftserfolg – sind engagierte, hoch qualifizierte 
und flexible Mitarbeiter.

Unsere zentralen Plattformen, Produkte und Ser-
vices entwickeln wir selbst. Von der Idee bis zum 
Markteintritt arbeiten unsere Produktentwickler, 
Designer, Front- und Backendentwickler sowie 
Qualitätsmanager Hand in Hand. Unsere Kunden-
betreuer, Projektmanager und Contentmanager 
sind für individuelle Anpassungen an den jeweiligen 
Kunden verantwortlich.

Wir vertreiben unsere Produkte und Services über-
wiegend über unseren Direktvertrieb. Dabei legen 
wir unsere Vertriebsstrategien global fest, die dann 
von den regionalen Tochterunternehmen angepasst 
und umgesetzt werden. Unsere Vertriebsmitar-
beiter fördern in enger Zusammenarbeit mit den 
Bereichen Vertriebsunterstützung und Marketing 
die Nachfrage, bauen eine Pipeline auf und pflegen 
den Kundenkontakt in unseren Zielbranchen. Unsere 
Marketing- und Vertriebsaktivitäten richten sich in 
erster Linie an börsennotierte Emittenten und an 
Konzerne, die eine offene Unternehmenskommuni-
kation pflegen. 

Partner spielen eine wichtige Rolle: Unser interna-
tionales Mediennetz garantiert uns die weltweite 
Newsverbreitung in Echtzeit und unser Partner-
netz aus Kommunikationsagenturen hilft uns 
insbesondere im Vorfeld von Börsengängen bei der 
Akquisition von Neukunden und der Realisierung 
komplexer Projekte wie Corporate Websites oder 
Online-Geschäftsberichte.

Unser Preismodell im Newsbereich basiert auf 
der Zahlung pro Nachricht in Abhängigkeit vom 
gewählten Verbreitungsnetz. Im Agenturbereich 
erhalten wir wiederkehrende Einmalzahlungen für 
das Setup von Webseiten, Apps, Charts, Tools und 
Online-Berichten, für die Berichtskonvertierung und 
Lieferung an den Bundesanzeiger und für die Durch-
führung von Video- und Audiowebcasts. Laufende 
Subskriptionserlöse erzielen wir für das Hosting und 
die Pflege der Lösungen.

Zur Messung unseres Unternehmenserfolges  
bedienen wir uns der vier Kennzahlen: Umsatz, 
Non-IFRS EBIT-Marge, Kundenzufriedenheit und 
Mitarbeiterengagement. Die Kundenzufriedenheit 
ermitteln wir alle zwei Jahre mithilfe einer Kun-
denumfrage, während aus der Auswertung der 
jährlichen Mitarbeitergespräche das Engagement 
hervorgeht. Jede Kennzahl korreliert direkt mit 
unserer Fähigkeit, unseren Kapitalgebern Rendite 
zu liefern. Letztlich sind aber engagierte Mitarbeiter 
ausschlaggebend für die Loyalität unserer Kunden 
und den Unternehmenserfolg.

Die EQS Group trägt auf vielfältige Weise dazu bei, 
langfristigen Wert für die Gesellschaft zu schaffen. 
Wir helfen unseren Kunden, Transparenz herzu-
stellen und insbesondere bei Investoren Vertrauen 
zu schaffen. So soll die tatsächliche Situation des 
Unternehmens unverfälscht dargestellt werden. 
Durch eine faire Unternehmensbewertung werden 
die Kapitalkosten gesenkt und eine langfristig posi-
tive Unternehmensentwicklung unterstützt. Ebenso 
gewährleisten wir die Einhaltung gesetzlicher und 
regulatorischer Pflichten, erhöhen die Effizienz 
interner Arbeitsabläufe und helfen, Fehler bei der 
Veröffentlichung von Informationen zu vermeiden.

Den größten Umweltbeitrag leisten wir, indem 
unsere Kunden von Jahr zu Jahr mehr auf Papier ver-
zichten und ihre Informationen online präsentieren. 
Dadurch sparen sie Druck- und  Transportkosten ein. 
Ebenso führen die Digital-Übertragungen von Tele-
fonkonferenzen und Finanzveranstaltungen zu einer 
deutlichen Reduktion der Reisetätigkeit.

» Geschäftsmodell «
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Moskau

Kochi

Hongkong

Shenzhen

Singapur

Kiel

Taipeh

MünchenZürich

Dubai*

Hamburg»  Konzernstruktur «

EQS Group AG (Konzern)
Digital Investor Relations

Digital Corporate Communications

  Deutschland 

  Österreich

DGAP
News & Meldepflichten
 

  Deutschland 

  Österreich

100% 100% 100% 100% 100% 25%

EQS Financial  
Markets & Media GmbH

EQS Schweiz AG EquityStory RS, LLC EQS Asia Ltd.  
(EQS TodayIR)

EQS Web  
Technologies Pvt. Ltd.

ARIVA.DE AG * Kooperation

Financial Community  
und Mediaagentur

Digital Investor Relations 
Digital Corp. 
Communications

Digital Investor Relations 
Digital Corp. 
Communications

Digital Investor Relations Internationaler  
Technologiestandort

Finanzportal und  
Derivatedatenbank

Digital Investor Relations

  Deutschland
  Österreich
   Schweiz

  Schweiz   Russland   Hongkong
  China
  Singapur
  Taiwan

  Indien   Deutschland
  Österreich
  Schweiz

  VAE
  Katar
  Kuwait
  Saudi Arabien

  Oman
  Bahrain
  Ägypten



In den ersten neun Monaten des Jahres 2015 lag der Fokus unserer Entwicklung wei-
ter auf der Internationalisierung und Weiterentwicklung unserer zentralen Webplatt-
form für die Verbreitung von Unternehmensnachrichten – dem EQS COCKPIT.

Neben der Einführung des EQS COCKPIT ASIA im ersten Quartal 2015 veröffentlich-
ten wir die DGAP News App für Deutschland sowie die internationale EQS News App 
im April 2015. Die DGAP News App stand Nutzern direkt zum Verkaufsstart der Apple 
Watch im App Store zur Verfügung. Die neuen Apps bieten den Nutzern Ad-hoc-Mit-
teilungen, Corporate News und Stimmrechtsmitteilungen von über 1.800 börsenno-
tierten Unternehmen.

Ein Schwerpunkt unserer Entwicklungsarbeiten lag in der Weiterentwicklung unserer 
MAILING Applikation, mit der unsere Kunden in ihrem EQS COCKPIT E-Mails und 
Newsletter an die im CONTACT MANAGER hinterlegten Adressen versenden können. 
Mit der neuen Version erhält der Nutzer eine moderne Web-Anwendung mit verbes-
serter Benutzerführung und höherer Flexibilität für die optimale Erstellung und den 
Versand seiner Mails. 

Mit dem Relaunch des EQS SITE MANAGERs erwartet unsere Kunden in Europa und 
Asien ein vollständig neuentwickeltes und nutzerfreundliches CMS-System. Zum 
ersten Mal werden sie damit  die Möglichkeit haben, neben IR Websites auch vollwer-
tige Corporate Websites selbst zu pflegen, ohne sich dabei um technische Details 
kümmern zu müssen.

Ein weiteres Entwicklungsfeld ist der Bereich IR Apps und Mobile. Hier sind wir 
bestrebt, unsere Entwicklungsprozesse stetig zu optimieren und unter Anwendung 
modernster Technologien unseren Kunden weiterhin marktführende Lösungen anzu-
bieten.

Durch die stetige Weiterentwicklung unserer Produkte und Services erfüllt die EQS 
Group den hohen Anspruch, welchen wir als Premiumanbieter an uns selbst stellen.

» Forschung und Entwicklung «

EQS COCKPIT ASIA

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG | 12

http://contactmanager.eqs.com/
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http://contactmanager.eqs.com/
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Die EQS Group AG konnte in den ersten neun Mo-
naten 2015 die Umsatzerlöse um +15% auf TEUR 
13.154 (TEUR 11.459) steigern. Bereinigt um die 
Umsätze der ersten vier Monate der Ende April 2014 
erworbenen asiatischen Tochtergesellschaft (TEUR 
734) lag das Wachstum bei +8%. Die Gesamterträ-
ge erhöhten sich um +15% auf TEUR 13.535 (TEUR 
11.740). Darin enthalten sind aktivierte Eigenleistun-
gen in Höhe von 130 TEUR (218 TEUR), insbesondere 
für den Relaunch der MAILING Applikation, einer 
Webanwendung zum Versand von E-Mails und ge-
stalteten Newslettern, welches eng mit dem CONT-
ACT MANAGER verknüpft und Bestandteil des EQS 
COCKPIT ist.

Die Operativen Aufwendungen erhöhten sich im 
Zuge der Investitionen in die Asienexpansion (9M 
2015 ca. TEUR 830) um +20% auf TEUR 12.234 
(TEUR 10.169). Die größte Aufwandsposition, die 
Personalaufwendungen, stiegen in den ersten 
neun Monaten 2015 durch den Ausbau der Standor-
te Indien und Asien um +21% auf TEUR 6.318 (TEUR 
5.209) und damit unterproportional zur durch-
schnittlichen Mitarbeiteranzahl (+24%). 

Die Bezogenen Leistungen stiegen unterpropor-
tional zum Umsatz um +3% auf TEUR 2.079 (TEUR 
2.011). Während ein deutliches Umsatzwachstum 
im Bereich Audio- und Video Webcasts die hier 
bezogenen Conference Call Leistungen erhöhte, 
reduzierten sich die eingekauften Fremdleistungen 
für Mediakampagnen von Mittelstandsanleihen. 

Der im Rahmen der Akquisition von TodayIR (April 
2014) erworbene Kundenstamm wird planmäßig 
abgeschrieben und erhöhte die Abschreibungen 
in den ersten neun Monaten 2015 um +36% gegen-
über dem Vorjahr auf TEUR 619 (455 TEUR). 

Die Sonstigen Betrieblichen Aufwendungen 
stiegen überproportional zu den Umsatzerlösen um 
+29% auf TEUR 3.218 (TEUR 2.494) an. Im Zuge der 
Asienexpansion gestiegene Aufwendungen für die 
IT-Infrastruktur, Reise- und Vertriebskosten sowie 
höhere Mietaufwendungen durch den Umzug in 
die neue Unternehmenszentrale in München sind 
ursächlich für diesen Anstieg.

Infolge des Anstiegs der Aufwendungen ging er-
wartungsgemäß das Non-IFRS EBIT vor einmaligen 
Akquisitionskosten (TEUR 0) sowie planmäßigen 
Abschreibungen auf erworbene Kundenstämme von 
TodayIR und euro adhoc (TEUR 267) um -21% auf 
TEUR 1.568 (TEUR 1.977) zurück. Das EBIT reduzier-
te sich um -17% auf TEUR 1.301 (TEUR 1.571).

Aufgrund von positiven Wechselkurseffekten, ins-
besondere durch die asiatische Tochtergesellschaft, 
stieg das Finanzergebnis auf TEUR 58 (TEUR -5) an. 
Dagegen wirkte sich der Anstieg bei den Zinsauf-
wendungen infolge der Akquisitionsfinanzierung 
wie im Vorjahr negativ aus. Das Geschäft unserer 
Beteiligung ARIVA.DE AG (25,44%) entwickelte sich 
in den ersten neun Monaten 2015 deutlich besser 
als im Vorjahreszeitraum und verzeichnete nur ein 
leicht negatives Ergebnis von TEUR -24 (TEUR -108).

Die Ertragssteuern sanken bedingt durch die 
Bildung latenter Steuern unterproportional um 
-5% auf TEUR 642 (TEUR 679). Der Konzernüber-
schuss sank um -19% auf TEUR 717 (TEUR 887), der 
Non-IFRS Konzernüberschuss lag bei TEUR 857 
(TEUR 1.111).

» Ertragslage «
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Unser operatives Geschäft haben wir in zwei Seg-
mente unterteilt. Im Bereich Regulatory Information 
& News (RI&N) sind Meldepflichten- und Nachrich-
tendistribution gebündelt. Das Segment Products & 
Services (P&S) bietet ein breites Portfolio an digitalen 
Kommunikationslösungen an. Während das Segment 
Regulatory News & Information gegenüber dem 
Vorjahr stabile Umsätze verzeichnete, zeigte sich im 
Segment Products & Services im Vorjahresvergleich 
eine deutliche Umsatzsteigerung.

Segment Regulatory Information & News (RI&N)

Das verbreitete Newsvolumen stieg in den ersten 
neun Monaten 2015 um +5% gegenüber dem 
Vorjahr auf 15.598 (14.838) an. De- und Downlis-
tings von Unternehmen in Deutschland wirkten 
sich auch im dritten Quartal 2015 weiter auf die 
Anzahl der Meldungen aus. Bei den Meldepflichten 
gingen daher insbesondere Ad-hoc-Mitteilungen 
(-11%) zurück. Die Stimmrechtsmitteilungen (+23%) 
entwickelten sich dagegen positiv. Auch die Corpo-
rate News blieben gegenüber dem Vorjahr stabil. Im 
Zuge von Downlistings veröffentlichten Unterneh-
men, die nicht mehr im regulierten Markt sind, keine 
Ad-hoc-Mitteilungen sondern häufig Corporate 
News. 

Neben dem Anstieg bei den Stimmrechtsmeldungen 
ist das leichte Wachstum im Newsvolumen insbeson-
dere auf die Einführung des EQS COCKPITs in Asien 
im ersten Quartal 2015 zurückzuführen. So wurden in 
den ersten neun Monaten 2015 erfreulicherweise 648 
Corporate News über das asiatische COCKPIT verbrei-
tet. Viele der asiatischen Nachrichten sind bereits in 
bestehenden Serviceverträgen inbegriffen. Insgesamt 
ergibt sich in der Periode vom 01.01-30.09.2015 ein 
leichter Rückgang der Umsatzerlöse des Segments 
RI&N um -1% auf TEUR 4.420 (TEUR 4.456).

Das Segment-EBIT stieg gegenüber der Vorjahres-
periode um +4% auf TEUR 1.101 (TEUR 1.057) an. 
Im Gegensatz zum Vorjahr gab es in den ersten neun 
Monaten 2015 keine akquisitionsbedingten Sonder-
aufwendungen. Das Non-IFRS EBIT im Segment 
RI&N (vor anteiligen Kundenstammabschreibungen 
& Akquisitionsaufwendungen) reduzierte sich leicht 
um -4% auf TEUR 1.181 (TEUR 1.230).

» Segmente «

01.01. – 30.09.2015
Regulatory Information & News Products & Services Konsolidierung Konzern

TEUR TEUR TEUR TEUR

Segmenterlöse 4.420 9.288 -554 13.154

Sonstige betriebliche Erträge 80 171 0 251

Aktivierte Eigenleistungen 78 52 0 130

Operative Aufwendungen -3.290 -8.879 554 -11.615

Abschreibungen -187 -432 0 -619

Operatives Ergebnis (EBIT) 1.101 200 0 1.301

Non-IFRS EBIT 1.181 387 0 1.568

Finanzaufwendungen /-erträge 69 13 0 82

Beteiligungsergebnis assoziierte Unternehmen 0 -24 0 -24

Gewinn vor Steuern (EBT) 1.170 189 0 1.359

Non-IFRS EBT 1.250 376 0 1.626
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Segment Products & Services (P&S)

Die Umsatzerlöse im Segment Products & Services 
stiegen in den ersten neun Monaten 2015 durch 
das Wachstum in den Geschäftsbereichen Reports 
& Webcasts und Websites & Platforms deutlich an. 
Der Bereich Distribution & Media spürte dagegen die 
Flaute am Emissionsmarkt für Mittelstandsanleihen 
und entwickelte sich rückläufig. Inklusive der Innen-
umsätze von TEUR 554 (TEUR 465) erhöhten sich die 
Segmentumsätze um +24% auf TEUR 9.288 (TEUR 
7.468). 

Durch das organische und anorganische Wachstum 
unserer asiatischen Tochtergesellschaft EQS Asia 
Ltd. verzeichnete insbesondere der Bereich Web-
sites & Platforms einen deutlichen Umsatzanstieg 
gegenüber dem Vorjahr von +42% auf TEUR 3.656 
(TEUR 2.573). Auch in Deutschland konnten mehrere 
IPO-Webseiten gewonnen werden, was sich ebenfalls 
positiv auf die Segmententwicklung auswirkte.

Der Geschäftsbereich Reports & Webcasts wuchs in 
den ersten neun Monaten um +21% auf TEUR 4.435 
(TEUR 3.655). Neben einer wachsenden Anzahl von On-
line-Geschäftsberichten im Ausland konnten insbeson-
dere bei Webcasts deutliche Umsatzzuwächse erzielt 
werden. Auch der inländische Einreichungsservice von 
Finanzberichten beim Bundesanzeiger legte weiter zu. 

Nach einem starken ersten Quartal ist die Emission von 
Mittelstandsanleihen im Jahresverlauf und damit ver-
bunden die Mediaplanung (Geschäftsbereich Distribu-
tion & Media) vollständig zum Erliegen gekommen. Die 
Umsätze gingen entsprechend in den ersten neun Mo-
naten 2015 um -17% auf TEUR 643 (TEUR 774) zurück.

Im Zuge der Expansionsaufwendungen in Asien ver-
zeichnete das Segment Products & Services überpro-
portionalen Rückgang beim EBIT um -61% auf TEUR 
200 (TEUR 514). Das Non-IFRS EBIT (vor anteiligen 
Kundenstammabschreibungen & Akquisitionsaufwen-
dungen), reduzierte sich unterproportional um -48% 
auf TEUR 387 (TEUR 748).

Das Eigenkapital erhöhte sich zum 30.09.2015 im 
Vergleich zum Bilanzstichtag am 31.12.2014 um +3% 
auf TEUR 16.421 (TEUR 15.870) bei einem Bilanzge-
winn von TEUR 9.882 (TEUR 10.088). Die Finanzver-
bindlichkeiten erhöhten sich aufgrund der Aufnah-
me eines Langfristdarlehens für die Asienexpansion 
auf TEUR 6.514 (TEUR 5.369). Darin enthalten ist 
auch die Kaufpreisverbindlichkeit für den letzten 
Teil des Kaufpreises von TodayIR, welche im April 
2014 akquiriert wurde.  

Die Eigenkapitalquote reduzierte sich gegenüber 
Jahresbeginn auf 62% (66%) bleibt jedoch weiterhin 
auf einem hohen Niveau. Die gute Ertragskraft zeigt 
sich auch in dem Cash Flow aus der betrieblichen 
Geschäftstätigkeit, der nach neun Monaten in 2015 
um +35% auf TEUR 3.153 (TEUR 2.341) anstieg.

Die Bilanzsumme stieg zum 30.09.2015 gegenüber 
dem Jahresende 2014 um +10% auf TEUR 26.450 
(TEUR 24.133). Dies ist insbesondere auf die Auf-
nahme des Langfristdarlehens sowie auf Währungs-
differenzen bei den erworbenen immateriellen 
Vermögenswerten im Rahmen der Akquisition 
von TodayIR zurückzuführen. Sämtliche durch die 
Kapitalkonsolidierung entstandenen Geschäfts- und 
Firmenwerte der akquirierten Unternehmen wurden 
zu 100% aktiviert. 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
gingen gegenüber dem Vorjahr trotz des zweistel-
ligen Umsatzanstiegs um -16% auf TEUR 1.767 
(TEUR 2.095) zurück. Dies ist sowohl auf ein effizi-
entes Forderungsmanagement im Konzern als auch 
auf einen höheren Anteil an Vorauszahlungen bei 
unseren asiatischen Kunden zurückzuführen. Die 
Liquiden Mittel stiegen aufgrund der Aufnahme des 
Langfristdarlehens für die Asienexpansion +118% 
deutlich gegenüber dem Jahresende 2014 auf TEUR 
2.993 (TEUR 1.370). 

» Finanzlage « » Vermögenslage «
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Unseren am Jahresanfang gegebenen Ausblick für 
2015 und 2016 belassen wir unverändert:

Für das Geschäftsjahr 2015 prognostizieren wir eine 
Umsatzsteigerung von +10% bis +15% auf 18,0 bis 
18,8 Mio. Euro. 

Im Rahmen der Asienexpansion gehen wir in 2015 
von Investitionen in Höhe von insgesamt 1 Mio. Euro 
aus.

Für das Non-IFRS EBIT (vor Akquisitionsaufwendun-
gen und planmäßigen Abschreibungen auf Kunden-
stämme) erwarten wir für 2015 daher einen Rück-
gang von -5% bis zu -10% auf 3,0 bis 3,15 Mio. Euro 
(2014: 3,3 Mio. Euro).

Hinweis
Die EQS Group AG ist im Entry Standard der Frankfurter 
Wertpapierbörse und im m:access der Bayerischen Börse 
gelistet. Eine Pflicht zur Quartalsberichtserstattung be-
steht nicht. Daher sind die Quartalszahlen nicht testiert. 
Die in Klammern gesetzten Vergleichswerte beziehen sich 
bei Bilanzwerten auf den 31.12.2014 und bei GuV-Werten 
auf den 30.09.2014.

Mitarbeiter Web- Marketing/ Data Service Management/ Design/ Newsroom/

zum 30.09. Development Sales Administration Content ERS-System Summe

2015 68 38 23 30 23 6 188

2014 45 37 22 24 22 6 155

» Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter «

» Ausblick «
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in Mio. Umsatz- Erzielter EBIT

EUR prognose Umsatz Prognose EBIT

2015 18,0 – 18,8 3,0 – 3,15**

2014* 15,0 – 16,0 16,4 2,0 – 2,3 2,8

2014 15,8 – 17,4 16,4 2,8 – 3,2 2,8

2013 14,9 – 16,3 15,8 3,52 – 3,85 3,2

2012 12,0 – 12,5 13 3,2 – 3,35 3,2

* Revision der Prognose für 2014 nach Veröffentlichung  

  der Halbjahreszahlen

** Non-IFRS EBIT

Zum 30.09.2015 beschäftigte die EQS Group 188 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (155); durchschnittlich waren 
es in den ersten neun Monaten 178 (143). Dieser Anstieg erfolgte im Zuge der Asienexpansion, darunter auch der 
Ausbau des im Juni 2014 gegründeten Technologiestandortes Kochi, Indien. Somit hat sich der Personalbestand 
in der Stichtagsbetrachtung um +21% erhöht. Die Aufteilung nach Tätigkeitsbereichen:

Für 2016 gehen wir von neuen Höchstmarken beim 
Umsatz und beim Non-IFRS EBIT aus.

Die EQS Group AG verfolgt den Grundsatz einer 
konservativen und risikobewussten Treasury-Politik. 
Eine Kapitalerhöhung oder die Aufnahme von Fremd-
kapital wird nur für den Fall von Akquisitionen oder 
damit verbundenen Folgeinvestitionen in Betracht 
gezogen.

Vergleich der prognostizierten mit den tatsächlichen 
Zielgrößen der EQS Group AG:



» Konzernabschluss «
Asienexpansion
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» Konzern-Gesamtergebnisrechnung vom 01.01.2015-30.09.2015 «

9M 2015 9M 2014 +/- Q3 2015 Q3 2014 +/-

Erläuterung EUR EUR EUR EUR

Umsatzerlöse 4 13.153.510 11.458.805 15% 4.158.514 4.151.438 0%

Sonstige Erträge 5 251.425 63.111 >100% 61.721 31.573 95%

Aktivierte Eigenleistungen 6 130.289 218.156 -40% 94.791 104.907 -10%

Bezogene Leistungen 7 -2.078.555 -2.011.209 3% -607.946 -773.242 -21%

Personalaufwendungen 8 -6.317.930 -5.209.169 21% -2.091.328 -1.755.914 19%

Abschreibungen 9 -618.959 -455.338 36% -211.334 -203.573 4%

Sonstige Aufwendungen 10 -3.218.357 -2.493.653 29% -1.180.709 -824.218 43%

Operatives Ergebnis (EBIT) 1.301.424 1.570.703 -17% 223.709 730.970 -69%

Zinserträge 11 12.031 8.651 39% 2.859 2.539 13%

Zinsaufwendungen 12 -47.253 -44.316 7% -16.429 -17.703 -7%

Aufwendungen aus assoziierten Unternehmen 13 -24.144 -107.556 -78% 18.204 -28.385 -

Sonstige finanzielle Erträge 14 117.051 138.046 -15% -6.441 110.400 -

Gewinn vor Steuern (EBT) 1.359.108 1.565.528 -13% 221.902 797.821 -72%

Ertragsteuern 15 -642.176 -678.750 -5% -161.933 -295.032 -45%

Konzernüberschuss 716.932 886.778 -19% 59.969 502.789 -88%

Fremdwährungsdifferenzen 32 294.085 247.615 19% -67.840 242.356 -

Minderheitenanteile 33 37.183 -469 - 38.930 -1.393 -

Sonstiges Ergebnis 331.268 247.146 34% -28.910 240.963 -

Gesamtergebnis 1.048.200 1.133.923 -8% 31.059 743.752 -96%

Anteil Konzernüberschuss nicht beherrschender Anteile 25 -705 - 8 88 -91%

Anteil Konzernüberschuss der Eigentümer des Mutterunternehmens 716.908 887.483 -19% 59.960 502.700 -88%

Anteil Gesamtergebnis nicht beherrschender Anteile 25 -705 - 6 88 -93%

Anteil Gesamtergebnis der Eigentümer des Mutterunternehmens 1.048.174 1.134.629 -8% 31.052 743.664 -96%
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» Konzernbilanz zum 30.09.2015 «

Vermögenswerte
30.09.2015 31.12.2014 +/–    

EUR EUR  

Langfristig gebundene Vermögenswerte
Immaterielle Anlagen 17 16.109.292 15.826.540 2%

Sachanlagen 18 1.298.634 749.774 73%

At-equity Beteiligungen 19 2.064.014 2.088.157 -1%

Langfristige finanzielle Vermögenswerte 20 685.024 384.648 78%

Sonstige langfristige Vermögenswerte 21 6.395 56.107 -89%

Latente Steueransprüche 22 622.897 277.713 >100%

20.786.255 19.382.939 7%

Kurzfristig gebundene Vermögenswerte
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 23 1.767.353 2.731.770 -35%

Fertigungsauftr. mit aktivischem Saldo geg. Kunden 24 153.785 112.795 36%

Ansprüche aus Steuern vom Einkommen u. Ertrag 25 52.912 27.642 91%

Kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 26 78.425 70.347 11%

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 27 618.422 437.099 41%

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 28 2.992.924 1.370.063 >100%

5.663.822 4.749.716 19%

Summe Vermögen 26.450.077 24.132.655  10%

30.09.2015 31.12.2014 +/–

EUR EUR

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 29 1.189.980 1.189.980 0%

Eigene Anteile 29 -13.098 -24.998 -48%

Kapitalrücklage 30 4.853.265 4.441.087 9%

Bilanzgewinn 31 9.882.757 10.087.565 -2%

Fremdwährungsdifferenzen 32 507.946 213.861 >100%

Minderheitenanteile 33 15 -37.167 –

16.420.865 15.870.328 3%

Langfristige Schulden
Langfristige Rückstellungen 34 148.800 13.900 >100%

Langfristige finanzielle Schulden 35 3.575.000 2.500.000 43%

Sonstige langfristige Schulden 36 1.561.971 1.178.032 33%

Latente Steuerschulden 37 294.741 190.535 55%

5.580.512 3.882.467 44%

Kurzfristige Schulden

Kurzfristige Rückstellungen 38 499.882 725.701 -31%

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 39 582.740 516.822 13%

Fertigungsauftr. mit pass. Saldo ggü. Kunden 40 14.700 0 -

Kurzfristige finanzielle Schulden 41 1.377.320 1.690.903 -19%

Verpflicht. aus Steuern vom Einkommen und Ertrag 42 191.810 148.350 29%

Sonstige kurzfristige Schulden 43 1.782.248 1.298.083 37%

4.448.701 4.379.859 2%

Summe Eigenkapital und Schulden 26.450.077 24.132.655 10%
 

Eigen- und Fremdkapital

Erläuterung

Erläuterung
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» Konzern-Kapitalflussrechnung vom 01.01.2015-30.09.2015 «
9M 2015 9M 2014 +/–

TEUR TEUR

Periodenergebnis vor Steuern 1.359 1.566 -13%

- Steueraufwand -642 -679 -5%

= Periodenergebnis nach Steuern 717 887 -19%

+ Zinsaufwendungen 47 44 7%

- Zinserträge -12 -9 33%

+/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 619 455 36%

+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen -91 53 -

+/-
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge (bspw. Ergebnisse aus assoziierten Unternehmen, unrealisierte Gewinne und Verluste aus Währungsdif-
ferenzen und nach der percentage-of-completion-Methode realisierte Teilgewinne) 96 536 -82%

-/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens -22 -9 >100%

-/+
Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind (außer Ertragsteuern) 1.117 541 >100%

+/-
Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzu-
ordnen sind (außer Ertragsteuern) 904 520 74%

-/+ Zunahme/Abnahme der Forderungen aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -370 -216 71%

+/- Zunahme/Abnahme der Verpflichtungen aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 148 -461 -

= Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit 3.153 2.341 35%

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -768 -250 >100%

+ Einzahlungen aus Abgängen des Sachanlagevermögens 41 9 >100%

- Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -254 -410 -38%

- Auszahlungen für Investitionen in finanzielle Vermögenswerte -307 0 -

+ Einzahlungen aus Abgängen der finanziellen Vermögenswerte 0 20 -100%

- Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten Unternehmen und sonstigen Geschäftseinheiten -95 -3.642 -97%

= Cash Flow aus der Investitionstätigkeit -1.383 -4.273 -68%

+ Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen (Kapitalerhöhungen, Verkauf eigener Anteile) 357 0 -

-
Auszahlungen an Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter (Dividenden, Erwerb eigener Anteile, Eigenkapitalrückzahlungen, andere Ausschüt-

tungen)
-883 -1.644 -46%

+ Einzahlungen aus der Begebung und der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 2.000 3.000 -33%

- Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten -1.239 -889 39%

+ Erhaltene Zinsen -47 9 -

- Gezahlte Zinsen 12 -44 -

= Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit 200 432 -54%

+/- Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 1.970 -1.500 -

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 1.370 2.980 -54%

- Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds -347 -276 26%

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 2.993 1.204 >100%
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Gesamtergebnis 9M 2015 0 0 717 294 1.011 37 1.048
Verkauf eigene Anteile 12 345 0 0 357 0 357

Ausschüttung 0 0 -882 0 -882 0 -882

Anteilsbasierte Vergütung  0 67 0 0 67 0 67

Eliminierung Minderheitenanteile 0 0 -39 0 -39 0 -39

Stand 30.09.2015 1.177 4.853 9.883 508 16.421 0 16.421

» Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung zum 30.09.2015 «
Grundkapital Kapitalrücklage Bilanzgewinn Fremdwährungs-

differenzen
Summe Minderheiten- 

anteile
Summe 

Eigenkapital

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Stand 31.12.2013 1.190 5.125 9.121 -67 15.369 0 15.369
Gesamtergebnis 2014 0 0 1.840 281 2.121 -37 2.084

Erwerb eigene Anteile -25 -725 0 0 -750 0 -750

Ausschüttung 0 0 -874 0 -874 0 -874

Anteilsbasierte Vergütung 0 41 0 0 41 0 41

Stand 31.12.2014 1.165 4.441 10.087 214 15.907 -37 15.870
 



» Erläuterungen «
Asienexpansion
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Der Zwischenabschluss der EQS Group AG wurde in Übereinstimmung mit den 
International Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt. Dieser Abschluss 
entspricht dem IAS 34 (Zwischenberichterstattung). In diesem Zwischenab-
schluss wurden die gleichen Bilanzierungs-und Bewertungsmethoden wie im 
Konzernabschluss zum 31.12.2014 angewendet.

Der Konsolidierungskreis hat sich zum 30.09.2015 im Vergleich zum 31.12.2014 
folgendermaßen verändert:

Mit Wirkung zum 10.03.2015 hat die EQS Asia Limited, Hongkong, die gesamten 
Anteile an der TodayIR Holdings Limited (Taiwan), Hongkong, von der TodayIR Hol-
dings Limited, BVI übernommen. Eine Änderung des Konzernkonsolidierungskreises 
ist hierdurch nicht gegeben.

Mit Wirkung zum 13.07.2015 hat die EQS Asia Limited, Hongkong die gesamten An-
teile an der EQS Digital IR Pte. Ltd., Singapur von der TodayIR (Singapore) Limited, 
BVI übernommen. Eine Änderung des Konzernkonsolidierungskreises ist hierdurch 
nicht gegeben.

Mit Wirkung zum 28.07.2015 hat die Maitu Shangwu Consulting Co. Ltd., Shenz-
hen 36% der Anteile an der Shenzhen Maitu Shidai Technology Co. Ltd., Shenzhen 
erworben.

Nachstehende Unternehmen sind in den Konzernabschluss einbezogen:

» 1. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze « » 2. Konsolidierungskreis «

Name Sitz

Anteil am

Eigenkapital

Konsolidierungs- 

methode

EQS Group AG München Mutter Vollkonsolidierung

EquityStory RS, LLC Moskau 100,00% Vollkonsolidierung

EQS Financial Markets & Media GmbH München 100,00% Vollkonsolidierung

EQS Schweiz AG Zürich 100,00% Vollkonsolidierung

EQS Web Technologies Pvt. Ltd. Kochi 100,00% Vollkonsolidierung

EQS Asia Limited Hongkong 100,00% Vollkonsolidierung

TodayIR Holdings Limited BVI 100,00% Vollkonsolidierung

TodayIR Limited (HK Co.) Hongkong 100,00% Vollkonsolidierung

Tomolion Communications Limited Hongkong 100,00% Vollkonsolidierung

Maitu Shangwu Consulting Co. Ltd. Shenzhen 100,00% Vollkonsolidierung

Shenzhen Maitu Shidai Technology Co. Ltd. Shenzhen 100,00% Vollkonsolidierung

TodayIR Holdings Limited (Taiwan) Hongkong 100,00% Vollkonsolidierung

TodayIR (Singapore) Limited BVI 100,00% Vollkonsolidierung

EQS Digital IR Pte. Ltd. (eh. TodayIR Pte. Ltd.) Singapur 100,00% Vollkonsolidierung

ARIVA.DE AG Kiel 25,44% At-equity



Der Rückgang resultiert aus der Fertigstellung des CONTACT MANAGERs 
aus dem Vorjahr. Im Geschäftsjahr 2015 wurden Beträge für ein Update des 
CONTACT MANAGERs, die Neuentwicklung der MAILING Applikation sowie für 
weitere kleine Produkte aktiviert.

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Selbsterstellte Software 130 218

Summe 130 218

» 5. Sonstige Erträge «

» 6. Aktivierte Eigenleistungen «» 4. Umsatzerlöse «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Segment Regulatory Information & News 4.420 4.456

Segment Products & Services 8.734 7.003

Summe 13.154 11.459
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9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 136 11

Erträge aus der Herabsetzung von EWB auf Forderungen 26 2

Erträge aus dem Verkauf von Sachanlagevermögen 41 9

Erträge aus abgeschriebenen Forderungen 7 0

Übrige 41 41

Summe 251 63

Im Segment Products & Services sind Umsatzerlöse aus der Gewinnrealisierung 
der langfristigen Fertigungsaufträge (Percentage-of-Completion-Methode) in 
Höhe von TEUR 267 (Vj. TEUR 100) enthalten.

» 3. Fremdwährungsrechnung «

EUR/RUB EUR/HKD EUR/CHF EUR/INR

Kurs zum 31.12.2014 72,34 9,42 1,20 76,72

Kurs zum 31.03.2015 62,44 8,34 1,05 67,27

Kurs zum 30.06.2015 62,36 8,67 1,04 71,19

Kurs zum 30.09.2015 73,24 8,68 1,09 73,48

Durchschnittskurs Q1 2014 48,08 10,63 1,22 ---

Durchschnittskurs H1 2014 48,02 10,63 1,22 ---

Durchschnittskurs 9M 2014 48,04 10,51 1,22 ---

Durchschnittskurs Q1 2015 71,09 8,74 1,07 70,13

Durchschnittskurs H1 2015 64,60 8,65 1,06 70,12

Durchschnittskurs 9M 2015 66,55 8,64 1,06 70,84

Kurs zum 16.12.2008 36,75 --- --- ---

Kurs zum 09.11.2012 --- --- 1,21 ---

Kurs zum 17.12.2012 --- 10,00 --- ---

Kurs zum 24.04.2014 --- 10,72 --- ---

Kurs zum 09.06.2014 --- --- --- 80,41



Der Anstieg bei den Löhnen und Gehältern inkl. sozialer Aufwendungen resul-
tiert im Wesentlichen aus der Akquisition der TodayIR-Gruppe.

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Löhne/Gehälter inkl. gesetzl. soz. Aufwendungen 6.244 5.088

Freiwillige soziale Aufwendungen 74 121

Summe 6.318 5.209

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Abschreibungen auf Sachanlagevermögen 205 169

Abschreibungen auf immaterielles Vermögen 409 277

Abschreibungen auf geringwertige Wirtschaftsgüter 5 9

Summe 619 455

» 8. Personalaufwendungen «

» 9. Abschreibungen «

In den Abschreibungen auf immaterielles Vermögen sind planmäßige Wertmin-
derungen auf erworbene Kundenstämme in Höhe von TEUR 267 (TEUR 196) 
enthalten.
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» 7. Bezogene Leistungen «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Bezogene Leistungen 2.079 2.011

Summe 2.079 2.011

» 10. Sonstige Aufwendungen «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Betriebskosten 2.351 1.835

Vertriebskosten 773 566

Sonstige Kosten 94 93

Summe 3.218 2.494

Der Anstieg der Betriebskosten resultiert im Wesentlichen aus den erhöhten Miet-
aufwendungen inkl. der Nebenkosten der Gesamtgruppe mit insgesamt TEUR 307 
sowie den erhöhten Ausgaben für externe IT-Dienstleistungen  mit TEUR 127.

Die Erhöhung der Vertriebskosten resultiert im Wesentlichen aus gestiegenen 
Werbe- und Reisekosten im Rahmen der Internationalisierung.

      



9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Guthaben bei Kreditinstituten 0 5

Mitarbeiterdarlehen 11 4

Sonstige 1 0

Summe 12 9

» 12. Zinsaufwendungen «

ERLÄUTERUNGEN | 27

» 11. Zinserträge «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Darlehen und Kontokorrentkredite 46 44

Abzinsung Schulden 1 0

Summe 47 44

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Kursdifferenzen 117 138

Summe 117 138

» 14. Sonstige finanzielle Erträge/ 
    Aufwendungen «

Die wesentlichsten Kursveränderungen betreffen die Kursveränderung des 
HongKong-Dollars mit TEUR 102 (Vj. TEUR 134).

» 13. Aufwendungen / Erträge aus assoziierten
    Unternehmen «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Anteiliges Ergebnis ARIVA.DE AG -24 -108

Summe -24 -108



» 15. Ertragssteuern «

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Tatsächlicher Steueraufwand 800 717

Latenter Steuerertrag durch Entstehung und

Umkehrung temporärer Differenzen -158 -38

Summe 642 679

Die Konzernsteuerquote berechnet sich nach dem zu versteuernden Einkommen 
gemäß steuerlicher Vorschriften.

Die für das gesamte Jahr 2015 prognostizierte Konzernsteuerquote beträgt ca. 
33% und kann daher von der tatsächlichen Konzernsteuerquote am Jahresende 
abweichen.
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9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Ergebnis vor Ertragsteuern 1.359 1.566

Erwarteter Ertragsteueraufwand zum erwarteten 

Steuersatz 451 516

Auswirkung abweichender ausländischer Steuersätze 5 2

Anpassung an effektiven Steueraufwand 344 199

Effektiver Steueraufwand ohne Sondereffekte 800 717
Effektiver Steuersatz 58,87% 45,79%

Die Abweichung des effektiven Steuersatzes resultiert im Wesentlichen aus 
den erzielten Verlusten im Ausland, welche neben dem Verlust aus dem assozi-
ierten Unternehmen ARIVA.DE AG das Ergebnis vor Ertragsteuern belasten und 
in diesem Umfang keine korrespondierenden aktiven latenten Steuern gebildet 
werden konnten.

Am 12. Juni 2015 wurde auf der Hauptversammlung eine Dividendenausschüttung 
in Höhe von EUR 0,75 pro Stammaktie beschlossen. Die Ausschüttung erfolgte am 
15. Juni 2015.

» 16. Dividende «

 2015  2014

TEUR TEUR

Auf der Hauptversammlung beschlossene 

Dividende auf Stammaktien
 

882
 

874

Summe 882 874



» 17. Immaterielle Anlagen «
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Die Abweichungen aufgrund der Währungsdifferen-
zen resultieren im Wesentlichen aus der Währungs-
umrechnung Hongkong-Dollar in Euro zum Berichts-
stichtag.

Selbst- Sonstige Geschäfts- Summe

erstellte

Software

Software

und Lizenzen

oder 

Firmenwert

TEUR TEUR TEUR TEUR

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten:
Stand 01. Januar 2014 213 4.352 7.668 12.233

Zugänge 2014 337 227 4 568

Zugänge durch Erstkonsolidierung 2014 0 2.194 2.931 5.125

Abgänge 2014 0 0 0 0

Stand 31. Dezember 2014 550 6.773 10.603 17.926

Zugänge 9M 2015 130 124 0 254

Abgänge 9M 2015 0 -2 0 -2

Währungsdifferenz 0 189 248 437

Stand 30. September 2015 680 7.084 10.851 18.615

Abschreibungen und Wertberichtigungen:

Stand 01. Januar 2014 103 1.606 0 1.709

Abschreibungen 2014 48 342 0 390

Abgänge 2014 0 0 0 0

Stand 31. Dezember 2014 151 1.948 0 2.099

Abschreibungen 9M 2015 75 334 0 409

Abgänge 9M 2015 0 -2 0 -2

Stand 30. September 2015 226 2.280 0 2.506

Buchwert:
Stand 30. September 2015 454 4.804 10.851 16.109
Stand 31. Dezember 2014 399 4.825 10.603 15.827

Stand 01. Januar 2014 110 2.746 7.668 10.524



»  18. Sachanlagen « »  19. At-equity Beteiligungen «
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Die Anteile (25,44% am Grundkapital) an dem assoziierten Unternehmen 
ARIVA.DE AG werden At-equity bilanziert. Die Einbeziehung erfolgt auf der 
Grundlage der von der Gesellschaft berichteten Ergebnisse für den zum  
30. September 2015 endenden Neunmonatszeitraum nach Maßgabe der  
Voraussetzungen des IAS 28. Die ARIVA.DE AG ist nicht börsennotiert.

Betriebs- und Geschäftsausstattung

TEUR

Anschaffungskosten:
Stand 01. Januar 2014 1.639

Zugänge 2014 503

Abgänge 2014 0

Stand 31. Dezember 2014 2.142

Zugänge 9M 2015 768

Abgänge 9M 2015 -100

Währungsdifferenz 10

Stand 30. September 2015 2.820

Abschreibungen und Wertberichtigungen:
Stand 01. Januar 2014 1.153

Abschreibungen 2014 239

Abgänge 2014 0

Stand 31. Dezember 2014 1.392

Abschreibungen 9M 2015 210

Abgänge 9M 2015 -81

Stand 30. September 2015 1.521

Buchwert:

Stand 30. September 2015 1.299
Stand 31. Dezember 2014 750

Stand 01. Januar 2014 486

ARIVA.DE AG
25,44%-Anteil an der Bilanz des assoziierten 
Unternehmens:

30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Langfristige Vermögenswerte 775 807

Kurzfristige Vermögenswerte 272 289

Kurzfristige Schulden -119 -108

Langfristige Schulden -432 -468

Anteiliges Reinvermögen 496 520

25,44%-Anteil an den Erlösen und dem Gewinn des 
assoziierten Unternehmens:

9M 2015 9M 2014

TEUR TEUR

Erlöse 756 652

Verlust 24 108

Buchwert der Beteiligung 2.064 2.088



30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Vorauszahlungen 6 56

Summe 6 56

»  20. Langfristige finanzielle  
Vermögenswerte « »  22. Latente Steueransprüche «

»  23.  Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen «

»  21. Sonstige langfristige 
Vermögenswerte «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Mitarbeiterdarlehen 667 360

Kaution 18 25

Summe 685 385

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Steuerliche Verlustvorträge 290 178

Umrechnungsrücklage 172 100

Mietvertragsverpflichtung 161 0

Summe 623 278

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.785 2.777

Wertberichtigung auf Forderungen -18 -45

Summe 1.767 2.732
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Es wurden ursprünglich Darlehen in Höhe von TEUR 810 (Vj. TEUR 437) an Perso-
nen in Schlüsselpositionen ausgegeben. Der Zinssatz beträgt 2%. Die Rückzahlun-
gen sind bis 2017/2018 bzw. 2022 zu leisten. Die Besicherungen der Darlehen sind 
gegeben.

  

Zum 30. September 2015 waren Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
um TEUR 18 (31.12.2014: TEUR 45) wertgemindert. Die Entwicklung der Wertbe-
richtigung stellt sich wie folgt dar:

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Stand 01. Januar 45 21

Aufwandswirksame Zuführungen 17 45

Verbrauch / Auflösung -44 -21

Summe 18 45

Es handelt sich hierbei um Vorauszahlungen für Leistungen, die im jeweiligen 
Folgejahr erbracht werden.



»  25. Ansprüche aus Steuern
    vom Einkommen und vom Ertrag «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Steuerforderungen Schweiz 23 11

Steuerforderungen Betriebsstätte Schweiz 0 7

Steuerforderungen EQS Asia Ltd. 20 0

Steuerforderungen EQS Group AG 10 10

Summe 53 28

»  27. Sonstige kurzfristige Vermögenswerte  «
30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Vorauszahlungen 378 247

Umsatzsteuer 159 31

Forderungen gegen Mitarbeiter 34 15

Sonstige Vermögenswerte  47 144

Summe 618 437

»  24. Fertigungsaufträge mit aktivischem  
Saldo gegen Kunden «

»  26. Kurzfristige finanzielle  
Vermögenswerte «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Fertigungsaufträge mit aktivischem Saldo 281 159

Teilumsatz -4 0

Erhaltene Anzahlungen -123 -46

Summe 154 113

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Kaution 48 40

Mitarbeiterdarlehen 30 30

Summe 78 70

ERLÄUTERUNGEN | 32

Die Fertigungsaufträge resultieren aus längerfristigen Großprojekten, die der-
zeit noch nicht fertig gestellt sind. 

In den sonstigen Vermögenswerten sind in Höhe von TEUR 44 Forderungen aus 
der Erstkonsolidierung der TodayIR Gruppe enthalten.



» 28.  Zahlungsmittel und
    Zahlungsmitteläquivalente «

30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Guthaben bei Kreditinstituten 2.993 1.370

Summe 2.993 1.370

» 30. Kapitalrücklage «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Stand 01.01. 4.441 5.125

Anteilsbasierte Vergütung 67 41

Verkauf eigene Aktien 345 0

Erwerb eigene Aktien 0 -725

Summe 4.853 4.441
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Im Geschäftsjahr 2015 wurde wieder eine neue Tranche des My EQS Share Plans 
(MESP) aufgelegt. Durch diesen Share Plan werden Bonusaktien der EQS Group 
AG in begrenztem Umfang an die Mitarbeiter ausgegeben.

Die Ausgabe der Bonusaktien erfolgt für die Tranche 2014 voraussichtlich im 
Januar 2016 und für die Tranche 2015 voraussichtlich im Januar 2017 und zwar an 
diejenigen Arbeitnehmer der EQS Group AG und deren inländischer Tochterge-
sellschaften, die im Rahmen der MESP-Tranchen als Eigeninvestment EQS-Aktien 
erwerben und über diese während einer 12-monatigen Investitionsperiode und 
einer anschließenden 12-monatigen Halteperiode nicht verfügen. 

Der Erwerb jeder einzelnen Aktie im Rahmen der Investitionsperiode berechtigt 
den MESP-Teilnehmer nach Maßgabe der Planbedingungen zum Bezug einer 
weiteren EQS-Aktie im Verhältnis 1:1. Die Gesellschaft schätzt den fair value jeder 
Bonusaktie für die Tranche 2014 auf EUR 30,00 und für die Tranche 2015 auf EUR 
30,90. Die Berechnung der Rücklage erfolgte auf Basis der bisherigen Kursent-
wicklung unter Berücksichtigung einer Fluktuationsrate von 5%. Die Auswirkung 
im Periodenergebnis sowie in der Kapitalrücklage beträgt in 9M 2015 TEUR 67. 
Für die Bereitstellung dieser Bonusaktien wurden bereits im 1. Halbjahr 2014 
eigene Anteile erworben.

» 29. Gezeichnetes Kapital / Eigene Anteile «
30.09.2015

in Tausend

31.12.2014

in Tausend

Stammaktien zu je Euro 1,00 1.190 1.190

 - eigene Anteile -13 -25

Summe 1.177 1.165



30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Stand 01.01. 214 -67

Fremdwährungsdifferenzen 223 212

Latente Steuer 71 69

Summe 508 214

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Stand 01.01. 10.087 9.121

Periodenergebnis 717 1.840

Ausschüttung -882 -874

Eliminierung Minderheitenanteile -39 0

Summe 9.883 10.087

» 31.  Bilanzgewinn « » 33. Minderheitenanteile «
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» 32. Fremdwährungsdifferenzen «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Minderheiten 0 -37

Summe 0 -37

Die Erhöhung der Fremdwährungsdifferenzen resultiert im Wesentlichen aus der 
Kursveränderung des Hongkong-Dollars im Vergleich zum Euro.
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»  36. langfristige Schulden «

» 35. Langfristige finanzielle Schulden «

30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Kaufpreisverbindlichkeit langfristig 1.222 1.178

Mietvertragsverpflichtung 340 0

Summe 1.562 1.178

Effektiver Fälligkeit 30.09.2015 31.12.2014

Zinssatz TEUR TEUR

Darlehenstilgung langfristig 1,40% 2019 1.650 2.100

Darlehenstilgung langfristig 1,25% 2019 325 400

Darlehenstilgung langfristig 1,00% 2020 1.600 0

Summe 3.575 2.500

Der Ausweis betrifft die letzte Tranche der Kaufpreisverbindlichkeit der erworbe-
nen TodayIR Gruppe. Diese wird voraussichtlich im März 2017 fällig.

Die Mietvertragsverpflichtung resultiert aus einem vertraglich vereinbarten 
mietfreien Zeitraum.

Bei den ausgewiesenen Darlehen handelt es sich um die langfristigen Rückzah-
lungsbeträge für die Finanzierungen der Akquisition der Firmengruppe TodayIR 
in Asien , der Asienexpansion sowie für die neue Unternehmenszentrale in 
München.

» 34. Langfristige Rückstellungen «

Stand

Verbrauch(V)/  

Auflösung (A) Zuführung Stand

01.01.2015 9M 2015 9M 2015 30.09.2015

TEUR TEUR TEUR TEUR

Rückbauverpflichtung 0 0 (A) 136 136
Aufb. Geschäftsunterlagen 14 -14 (A) 13 13
Summe 14 -14 (A) 149 149

Es wurden für die neuen Büroräume Rückbauverpflichtungen für Wiederher-
stellung der gemieteten Räume für die Dauer des Mietvertrags von 10 Jahren 
gebildet.

Zudem wurde aufgrund der rechtlichen Verpflichtung zur Aufbewahrung von 
Geschäftsunterlagen, die eine Vorhaltefrist von bis zu 10 Jahren vorsieht, eine 
Rückstellung gebildet. 



» 38. Kurzfristige Rückstellungen «

»  37.  Latente Steuerschulden «
30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

At-equity Bewertung assoziiertes Unternehmen 7 7

Anlagevermögen 193 133

Fertigungsaufträge 46 3

Fremdwährungsumrechnung 49 48

Summe 295 191
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Die bisherige Urlaubsrückstellung wird künftig unter den sonstigen kurzfristigen Schulden ausgewiesen.

Stand Währungs-

differenz

Verbrauch (V)/  

Auflösung (A) Zuführung Stand

01.01.2015

TEUR

9M 2015

TEUR

9M 2015

TEUR

30.09.2015

TEURTEUR

Berufsgenossenschaft 23 0 -22 (V) 17 17

-1 (A)

Boni / Tantiemen / Provisionen 473 8 -391 (V) 315 315

-90 (A)

Urlaub 24 0 -18 (V) 0 0

-6 (A)

Ausstehende Rechnungen 33 0 -25 (V) 37 43

-2 (A)

Beiträge/Gebühren 0 0 0 2 2

Renovierungsverpflichtung Büroräume 60 0 -48 (V) 0 0

-12 (A)

Jahres-/Konzernabschlusskosten 56 2 -54 (V) 63 63

-4 (A)

Jahres-/Konzernprüfungskosten 57 0 -50 (V) 60 60

-7 (A)

-608 (V)

726 10 -122 (A) 494 500



»  39. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen «

30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 517 472

Fertigungsaufträge -192 -19

Erhaltene Anzahlungen auf Fertigungsaufträge 258 64

Summe 583 517
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» 40. Fertigungsaufträge mit passivischem Saldo 
gegenüber Kunden «

30.09.2015 31.12.2014

TEUR TEUR

Fertigungsaufträge mit passivischem Saldo 15 0

Summe 15 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind nicht verzinslich und 
haben in der Regel eine Fälligkeit von durchschnittlich 30 Tagen.

Der negative Saldo der Fertigungsaufträge ergibt sich aus der im Vergleich zur 
bisherigen Auftragsbearbeitung höheren erhaltenen Anzahlung.
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» 43. Sonstige kurzfristige Schulden «

» 42. Ertragsteuerschulden «

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Ertragsteuerschulden 192 148

Summe 192 148

30.09.2015

TEUR

31.12.2014

TEUR

Umsatzsteuer 248 297

Lohn- und Kirchensteuer 87 76

Aufsichtsratsvergütung 39 46

Kundenvorauszahlungen 1.248 817

Debitorenhabensalden 4 7

Reisekosten/sonstige Personalkosten 44 35

Urlaub 101 0

Kaution 7 0

Übrige 4 20

Summe 1.782 1.298

Die Kosten für Urlaub werden ab Q1 2015 nicht mehr unter den sonstigen kurz-
fristigen Rückstellungen gezeigt.

Die übrigen kurzfristigen Schulden haben eine Laufzeit von 30 Tagen.

Es handelt sich hierbei um die Nachzahlungen für lokale Ertragsteuern für das 
abgelaufene Geschäftsjahr.

» 41. Kurzfristige finanzielle Schulden «

Effektiver Fälligkeit 30.09.2015 31.12.2014

Zinssatz TEUR TEUR

Kreditkartenabrechnungen 0% Okt. 2015 32 9

Darlehenstilgung kurzfristig 1,85% Dez. 2015 245 982

Darlehenstilgung kurzfristig 1,40% Sep. 2016 600 600

Darlehenstilgung kurzfristig 1,25% Sep. 2016 100 100

Darlehenstilgung kurzfristig 1,00% Sep. 2016 400 0

Summe 1.377 1.691

Bei den Kreditkartenabrechnungen handelt es sich um die noch nicht abge-
buchten Beträge der jeweiligen Vormonate.

Die kurzfristige Darlehenstilgung betrifft den kurzfristigen Darlehensteil für 
den Kauf des Kundenstamms euro adhoc, der Finanzierung der Akquisition der 
Firmengruppe TodayIR in Asien, der Asienexpansion sowie für die neue Unter-
nehmenszentrale in München.



» 44. Segmentberichterstattung «
9M 2015

Regulatory 

Information & News 

TEUR

Products & 

Services 

TEUR

 Konsolidierung 

TEUR 

Konzern 

TEUR

Außenumsatz 4.420 8.734 0 13.154

Innenumsatz 0 554 -554 0

Segmenterlöse 4.420 9.288 -554 13.154

Sonstige betriebliche Erträge 80 171 0 251
Aktivierte Eigenleistungen 78 52 0 130

Operative Aufwendungen -3.290 -8.879 554 -11.615

Abschreibungen -187 -432 0 -619
davon auf Sachanlagen -51 -155 0 -206

davon auf immaterielle Vermögenswerte -134 -274 0 -408

davon auf geringwertige Wirtschaftsgüter -2 -3 0 -5

Operatives Ergebnis (EBIT) 1.101 200 0 1.301

Finanzaufwendungen /-erträge 69 13 0 82
Beteiligungsergebnis assoziierte Unternehmen 0 -24 0 -24

Gewinn vor Steuern (EBT) 1.170 189 0 1.359

Ertragsteuern -553 -89 0 -642
hierin enthaltener latenter Steuerbetrag 136 22 0 158

Konzernüberschuss 617 100 0 717

Segmentvermögen 8.773 17.677 0 26.450
davon Anteil assoziierter Unternehmen 0 2.064 0 2.064

Segmentschulden 3.351 6.677 0 10.028

Investitionen 387 635 0 1.022

davon in Sachanlagen 301 467 0 768

davon in immaterielle Vermögenswerte 86 168 0 254

davon in Geschäfts- oder Firmenwert 0 0 0 0

9M  2015
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Zum Zweck der Unternehmenssteuerung ist der 
Konzern nach Produkten und Dienstleistungen in 
Geschäftseinheiten organisiert und verfügt über fol-
gende zwei berichtspflichtige operative Segmente:

Das Geschäftssegment „Regulatory Information & 
News“ bildet das Melde- und Nachrichtengeschäft 
ab.

Das Geschäftssegment „Products & Services“ betrifft 
das Agentur- und Dienstleistungsgeschäft und 
umfasst die Geschäftsbereiche Distribution & Media, 
Websites & Platforms, Reports & Webcasts.

Das Betriebsergebnis der Geschäftseinheiten wird 
von der Unternehmensleitung getrennt überwacht, 
um Entscheidungen über  die Verteilung der Res-
sourcen zu fällen und um die Ertragskraft der Einhei-
ten zu bestimmen. Die Entwicklung der Segmente 
wird anhand des Betriebsergebnisses bewertet. 
Dabei kann die Ermittlung des Betriebsergebnis-
ses in bestimmter Hinsicht vom Konzernabschluss 
abweichen.



9M 2014 Regulatory  

Information & News

Products  

& Services Konsolidierung Konzern

TEUR TEUR TEUR TEUR

Außenumsatz 4.456 7.003 0 11.459

Innenumsatz 0 465 -465 0

Segmenterlöse 4.456 7.468 -465 11.459

Sonstige betriebliche Erträge 25 38 0 63
Aktivierte Eigenleistungen 218 0 0 218

Operative Aufwendungen -3.488 -6.691 465 -9.714

Abschreibungen -154 -301 0 -455
davon auf Sachanlagen -46 -123 0 -169

davon auf immaterielle Vermögenswerte -105 -172 0 -277

davon auf geringwertige Wirtschaftsgüter -3 -6 0 -9

Operatives Ergebnis (EBIT) 1.057 514 0 1.571

Finanzaufwendungen /-erträge 69 34 0 103
Beteiligungsergebnis assoziierte Unternehmen 0 -108 0 -108

Gewinn vor Steuern (EBT) 1.126 440 0 1.566

Ertragsteuern -489 -190 0 -679
hierin enthaltener latenter Steuerbetrag 27 11 0 38

Konzernüberschuss 637 250 0 887

Segmentvermögen 8.359 14.792 0 23.151
davon Anteil assoziierter Unternehmen 0 1.983 0 1.983

Segmentschulden 2.827 5.405 0 8.232

Investitionen 489 5.259 0 5.748
davon in Sachanlagen 105 245 0 350

davon in immaterielle Vermögenswerte 270 2.267 0 2.537

davon in Geschäfts- oder Firmenwert 114 2.747 0 2.861

9M 2014
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Die nachfolgende Tabelle enthält Informationen 
zu Erträgen und Ergebnissen sowie zu Vermögens-
werten und Schulden der Geschäftssegmente des 
Konzerns.

Der Innenumsatz beruht auf einer intersegmentären 
Verrechnung in Bezug auf den Einreichungsser-
vice von Jahresabschlüssen beim Bundesanzeiger 
(XML-Konvertierung). Hierbei erfolgt die Leistungs-
erbringung durch den Bereich Products & Services,  
der Nutzen entsteht jedoch für das Segment 
Regulatory Information & News. Die Verrechnung 
zwischen den Segmenten erfolgt auf Basis der Preis-
vergleichsmethode.



»  45. Haftungsverhältnisse und sonstige 
finanzielle Verpflichtungen «

»  46. Angaben über Beziehungen zu nahe-
stehenden Unternehmen und Personen «

»  47. Zielsetzungen und Methoden des 
Finanzrisikomanagements «

»  48. Ereignisse nach dem Stichtag «

Die Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen im Zwischen-
abschluss zum 30.09.2015 haben sich im Vergleich zum Konzernabschluss zum 
31.12.2014 nicht verändert.

Die Angaben über Beziehungen zu nahe stehenden Unternehmen und Perso-
nen im Zwischenabschluss zum 30.09.2015 haben sich im Vergleich zum Kon-
zernabschluss zum 31.12.2014 nicht verändert.

Die Zielsetzungen und Methoden des Finanzrisikomanagements im Zwischen-
abschluss zum 30.09.2015 haben sich im Vergleich zum Konzernabschluss zum 
31.12.2014 nicht verändert.

Signifikante Änderungen bei den wirtschaftlichen Rahmenbedingungen bzw. 
der Branchensituation haben sich nach dem 30.09.2015 nicht ergeben.

Mit Wirkung zum 02.11.2015 wurden die TodayIR Limited (HK Co.), Hongkong 
und die Tomolion Communications Limited, Hongkong verschmolzen. Die neue 
Firmierung lautet EQS TodayIR Ltd.
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